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Vorwort 
 
Brückner, Wilhelm (1832 - 1925) 
1842 Deutsche Hauptschule zu St. Petri in St. Petersburg, stud. theol. Petersburg, Dorpat, 
Heidelberg; 1858 Ordination; 1858 Hilfspred., 1860 Pfarrer Deutsche Gemeinde Archangel, 
1862 reform. Kolonistengemeinde Neudorf/Südrußland, 1868 Rezeption, 1868 Pastorations-
geistl. Oberkirch, 1870 Pfarrer Bahlingen, 1875 Johannispfarrei Karlsruhe, 1906 i.R. 
1903 D. h.c. Heidelberg, 1917 Kirchenrat; 1903 Ritterkreuz I. Kl. des Ordens vom Zähringer 
Löwen, verliehen anläßl. der Einweihung des Melanchthonhauses in Bretten; Führer des ba-
dischen kirchlichen Liberalismus; 
verh. mit Klara geb. Dreeßen (1845-1912), Kaufmannstochter aus Archangel; 1 Sohn und 9 
Töchter sowie 1 Kind gestorben im Alter von 6 Wochen sowie 1 Kind im Alter von 4 Jahren; 
 
Enthält: 
private Korrespondenz (1858-1923); Korrespondenz mit Otto Frommel, Heidelberg (1922, 
1924); Todesanzeige und Kondolenzschreiben zum Tode seiner Frau, Clara geb. Dreeßen 
(1912) sowie Lebenslauf und Beerdigungspredigt; Ernennungsurkunde zum Kirchenrat (1917); 
Verleihung Ritterkreuz I. Kl. (1903); Programm zur 25jährigen Jubelfeier als Stadtpfarrer der 
Johanneskirche (1900); Glückwunschschreiben zum 90. Geburtstag u. a. v. OBM Siegrist, 
Großherzogin Luise (1922); Manuskript seiner Schrift 'Die große und die kleine Buchrolle in 
der Offenbarung Johannis' (1923); eigenhändiger Lebenslauf (1917), Entwurf zum Testament 
(1912); Zeitungsartikel (1912, 1922, 1924); Bauakte für den Umbau des Wochenendhauses v. 
Bertha Brückner, in Mittenwald-Klais (1937) 
 
Übergabe am 24.06.2021 durch Gertrud Fuchs, Jockrim 
Umfang: 0,1 lfde. Meter 
Laufzeit: 1840-1937 
Benutzbarkeit: frei 
 
Quellen, Literatur: 
 
Personalakte: Landeskirchliches Archiv Karlsruhe, 2.0., Nr. 802. 
 
Veröffentlichungen: 
Ein Ersatz für das Apostolikum bei Taufe und Konfirmation: zur badischen Generalsynode 
1914. In: Prot. Monatshefte 19. 1915, S. 41-60; 
Vom Apostolikumszwang. Protestantenvereins-Vortrag, geh. in Karlsruhe am 26. Okt. 1913. 
Heidelberg 1913, 54 S.; 
Das sogenannte apostolische Glaubensbekenntnis in seinem Verhältnis zum Neuen Testament 
und zum Protestantismus, Halle 1906, 67 S. (= Kampf und Arbeit des freien Christentums in 
Deutschland; 1906, H. 4); 
Christentum und moderne Weltanschauung, ein Vortrag, Wiesbaden 1902, 40 S.; 
Jesus „des Menschen Sohn“, Karlsruhe o. J.; 
Festpredigt zur Feier seiner fünfundzwanzigjährigen Wirksamkeit in Karlsruhe am 22. April 
1900 in der Johanneskirche gehalten. Karlsruhe (1900); 
Die ewige Wahrheit der Religion Jesu, Karlsruhe 1897, 104 S. – Das Apostolische Glaubens-
bekenntnis, ein Vortrag; Karlsruhe 1892, 36 S. 
 
Literatur: 
RGG1, Tübingen 1909, Sp. 1274; 
Mulert, Hermann: Brückner, Wilhelm. In: RGG2, Tübingen 1927, Sp. 1274; 
Prot. Monatshefte 1912, S. 311; 
Bad. Biographien N.F., Band 2 (1987), S. 50; 
Heinrich Neu:  Pfarrerbuch der evangelischen Kirche in Baden. Bd. II. Lahr 1939, S. 81. 
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1. Privates 

1.1. Korrespondenzen 

1.1.1. Familie 
6  12. September 1858 

An die Schwester zu ihrem 15. Geburtstag 
 

7  1912, 1923 
Geschwister und Enkel an ihren (Groß-)Vater 
Enthält: Tochter Hermine Heiß und ihre Töchter Lisbeth und Hansi an "Groß-
papa" (Brenden, 6./7.08.1923); Thatly an "Papa" (Berlin-Dahlem, 6.08.1923) 
und die Schwestern (Frankfurt, 28.05.1912) 

 

1.1.2. Otto Frommel (1871-1951) 
15  17., 20. März 1924 

N.N., eine Schülerin und spätere Freundin von Wilhelm Brückner, an Otto 
Frommel sowie dessen Antwort [Abschriften] 

 

1.1.3. 90. Geburtstag (1922) 
8  August 1922 

Glückwünsche zum 90. Geburtstag (28.07. bzw. 9.08.) 
Enthält: von Tochter Thekla Bossert, Caldecote b. Cambridge, an "Meine lie-
ben Alle" zum "hohen Fest unseres lieben Vaters"; von Nichte Helene Heck, 
z. Zt. Gasthof Lamm in Zavelstein b. Teinach; von Karl Tauber, Karlsruhe, 
einem Schüler und Konfirmanden; von der Süd- und Südoststadtpfarrei, dem 
Südstadtkirchenchor und Männerverein; von Großherzogin Luise von Baden 
[masch., diktiert] (mit Entwurf eines Dankesschreibens auf der Rückseite); 
Bescheinigung der Badischen Bank über eine Abhebung von 2.000 M durch 
Tochter Fanny Brückner (17.07.1922) (mit Entwurf eines Dankesschreibens 
an die Königliche Hoheit auf der Rückseite); von Otto Frommel, Heidelberg; 
von Pfarrer Karl Hesselbacher, Baden-Baden [masch.]; vom Evangelischen 
Oberkirchenrat (i. V. Ludwig Schmitthenner) [masch.]; von Oberbürgermei-
ster Julius Finter [masch.] (mit Entwurf eines Dankesschreibens auf der 
Rückseite) und Oberbürgermeiter a. D. Karl Siegrist; vom Karlsruher Prote-
stantenverein und der kirchlich-liberalen Vereinigung; vom Deutschen Prote-
stantenverein, Berlin [masch.]; vom Arbeiterbildungsverein Karlsruhe 
[masch.] 
Darin: eine Zeitungsnotiz zum 91. Geburtstag; Die Pyramide vom 6.08.1922 
(S. 186 f.: Oskar Herrigel zum 90. Geburtstag von Kirchenrat D. Wilhelm 
Brückner) 
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1.2. Finanzen, Lebenslauf und Testament 
4  11. Juli 1840 (19. Sep. 1908) 

Bankaktienvergütungsbescheinigung für seinen Vater, den Kaufmann Gu-
stav Brückner 
Enthält: Aktienvergütungsbescheinigung von N.N. Stieglitz, St. Petersburg 
[mit beglaubigter Abschrift] 

 

14  23. Nov., 6. Dez. 1912 (1921) 
Testament und Finanzen 
Enthält: Entwurf für ein Testament (23.11.1912); Hinterlegungsbescheini-
gung des Amtsgerichts Karlsruhe (6.12.1912) 
Enthält auch: Finanzaufstellung "Zur Aufbewahrung" (1921) 

 

13  22. April 1917 (1925) 
Lebenslauf, vorzulesen bei der Bestattung 
Enthält auch: gedruckte Dankkarte zum Tod von Wilhelm Brückner 
(7.04.1925) [mit Umschlag] 

 

1.3. Ehefrau Clara geb. Dreeßen (1845-1912) 
20  1861 

Schulzeugnis für Clara Dreeßen [russ.] 
 

19  2. September 1911 
Vollmacht für Sohn Nathanael Brückner in Erbangelegenheiten nach dem 
Tode von Marie Dreeßen (+ Gryon/Schweiz 7.08.1911), der Schwester 
von Clara Brückner geb. Dreeßen [franz.] 

 

2  1. - 11. Mai 1912 
Beerdigung von Ehefrau Clara geb. Dreeßen (+ 1. Mai 1912) 
Enthält: gedruckte Anzeige; Kondolenzschreiben im Namen des Großherzogs 
[mit Entwürfen von Dankschreiben auf der Rückseite]; Beerdigungspredigt 
[masch.] und Lebenslauf [masch. u. handschriftlicher Entwurf]; gedruckte 
Dankkarte 
Darin: Evangelischer Gemeindebote für die Stadt Karlsruhe vom 11.05.1912 
(S. 160: Nachruf auf Clara Brückner); Karlsruher Tagblatt vom 3.05.1912 (S. 
16: Todesanzeige von Clara Brückner) 

 

1.4. Wochenendhaus v. Tochter Bertha Brückner in Mitten-
wald 
23  1933, 1937 

Bauakte für den Umbau des Wochenendhauses von Bertha Brückner, 
Karlsruhe, in Klais (Gemeinde Mittenwald) 
Enthält: Ortspolizeiliche Bestätigung mit Bauplänen für den Neubau (1933) 
und den Umbau (1937) sowie Formblättern über Baurechte und -pflichten 
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2. Dienstliches 

2.1. Kirchenvisitation 1905 
9  9. - 11. Juni 1867 

Brief von Prof. Dr. Julius Holtzmann an N.N., einem "verehrten Freund" 
Enthält auch: Brief von Brückner an Arthur N.N. (Karlsruhe, 10.02.1923) das 
Buch und den Verlag betr. 

 

10  31. Mai 1905 
Beurteilung der Visitationspredigten durch den Evangelischen Oberkir-
chenrat 

 

2.2. Urkunden, Auszeichnungen und Ehrungen 
12  17. Oktober 1903 

Mitteilung über das großherzogliche Ansinnen der Verleihung des Ritter-
kreuzes I. Klasse des Ordens vom Zähringer Löwen 

 

17  Oktober 1906 
Gemeindebote für die Evangelische Südstadt 
mit einem Abschiedsgedicht für den Stadtpfarrer 

 

22  10. November 1917 
Ernennungsurkunde zum Kirchenrat 
Standort: Überformate 

 

2.3. Dienstjubiläen 
1  22. - 23. April 1900 

Programm zur 25jährigen Jubelfeier als Stadtpfarrer der Johanniskirche 
Karlsruhe 

 

3. (Kirchen)Politisches 
11  19. Juli 1887 

Unterstützungsbekundung dutzender Gemeindeglieder nach einem An-
griff in der Presse 
Darin:  

 

21  26. November 1892 
Badische Landeszeitung mit der Antwort Brückners auf den "Offenen 
Brief an den Herrn Stadtpfarrer Brückner" 
Standort: Überformate 
stark geschädigt 
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4. Veröffentlichungen 
18  25. April 1890 

Einladung des Dekans D. Helbing zur Pfarrkonferenz des Dekanats Karls-
ruhe mit dem Vortrag von Wilhelm Brückner 'Die chronologische Reihen-
folge, in welcher die Briefe des N. T. verfaßt sind' 
Enthält: Einladung mit zehn Thesen Brückners sowie seinen handschriftlichen 
Ergänzungen 

 

16  etwa 1897 
Nekrolog der Neuen Dörptschen Zeitung für Alexander Brückner (1834-
1896), Historiker in Dorpat und Bruder von Wilhelm Brückner 

 

5  1923 
Manuskript 'Die große und die kleine Buchrolle in der Offenbarung Johan-
nis Kap. 5 und 10' 
Darin: Landeskirchliche Blätter 1924, Nr. 8 (S. 4: Rezension von 'Die große 
und die kleine Buchrolle in der Offenbarung Johannis Kap. 5 und 10') 

 

3  21. Apr. 1923, 5. Okt. 1925 
Übergabebestätigungen der Badischen Landesbibliothek 
Enthält: Belegexemplar 'Die große und die kleine Buchrolle in der Offenba-
rung Johannis' (1923); Manuskripte 'Reden und Ansprachen' sowie 'Sonntags- 
und Feiertagspredigten' in eigener Niederschrift (1925) 

 
 


